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Ärztlicher Notfalldienst | Ärztefon

Die Gemeinde Niederglatt ist dem Notfalldienst «Ärztefon» angeschlossen.

Versuchen Sie immer, Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen!
Hören Sie allenfalls die Durchsage des automatischen Telefonbeantworters zu Ende. 
Ausserhalb der Praxisöff nungszeiten rufen Sie bitte auf die einheitliche Notfall-Telefon-
nummer an:

«Ärztefon» 044 421 21 21

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen Arbeitszeit 
Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in 
die Praxis fahren! Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch einen praktizierenden 
Arzt.

Apotheker-Notfalldienst

Ausserhalb der Ladenöff nungszeiten werden Sie über den Apotheker-Notfalldienst di-
rekt mit einer Notdienst-Apotheke verbunden Die Nummer lautet: 

Tel. 0900 55 35 55  Fr. 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Arztpraxis in der Gemeinde Niederglatt

Dres. med. Ueli u. Annemarie Reinhardt
Gerstmattstrasse 28
Tel. 044 850 45 45 Ferien: 27.02. - 09.03.2014

Tierpraxis in der Gemeinde Niederglatt

Dres. med. vet. A. u. K. Rohner
Seeblerstrasse 5
Tel. 044 851 80 70
Die Praxis ist für Notfälle rund um die Uhr erreichbar.

NOTFALLDIENST
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Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Unser Gemeindepräsident steht Ihnen auch im Jahr 2014 an 4 Donnerstag-Abenden für 
persönliche Gespräche zur Verfügung. Die Sprechstunde fi ndet von 19.00–20.00 Uhr im 
Sitzungszimmer des Gemeinderates (Seiteneingang Gemeindehaus) statt. Das Datum 
der nächsten Sprechstunde können Sie jeweils der Agenda auf der letzten Seite des 
Mitteilungsblattes entnehmen. Ist kein Datum vermerkt, fi ndet in diesem Monat keine 
Sprechstunde statt. Zusätzlich sind die Daten auf der Gemeinde-Homepage publiziert.

Auszug aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Sitzungen vom  13. und 27. Januar 2014

Bauwesen

Es werden folgende baurechtliche Bewilligungen erteilt:
Im ordentlichen Verfahren: 
M. + R. Mohn, Neubau Industriehalle mit Bürogebäude, Grafschaftstrasse 97

Im Anzeigeverfahren:
A. Vonbun, Erstellen einer Reklametafel und drei Fahnenmasten beim Gewerbehaus 
Brunnenwiesenstrasse 8 
F. Pollinger, Erstellung Wintergarten beim Mehrfamilienhaus Kaiserstuhlstrasse 7 

Der Rat nimmt im Rahmen der Gemeindebefragung zum Entwurf des Regionalen Richt-
plans Zürcher Unterland, welcher von der Planungsgruppe Zürcher Unterland bearbeitet 
wird, ausführlich Stellung. 

Finanzen

Es werden Grundstückgewinnsteuern im Gesamtbetrag von Fr. 8'050.00 eingeschätzt. 

AMTLICHES
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Verschiedenes

Der Gemeinderat hat sich für eine Zusammenarbeit im Bereich Jugendarbeit mit der Ge-
meinde Niederhasli ausgesprochen, für ein zweijähriges Pilotprojekt einen Vertrag mit 
der Gemeinde Niederhasli genehmigt und eine jährliche Pauschalentschädigung von 
Fr. 39'000.00 (im von der Gemeindeversammlung genehmigten Voranschlag 2014 ent-
halten) für die Abgeltung von Personal- und Infrastrukturkosten bewilligt. 

Nach Abschluss des Verfahrens erklärt der Gemeinderat als wahlleitende Behörde den 
bisherigen Notar, Christian Bucher, Stadel, für die Amtsdauer 2014 - 2018 als in stiller Wahl 
gewählt. 

Für den Gemeinderat
Bruno Schlatter, Gemeindeschreiber

AMTLICHES
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Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus im Eichi, Grafschaftstr. 55 044 852 20 40
Einwohnerkontrolle/AHV-Zweigstelle 044 852 20 40 
Bau- und Umweltsekretariat 044 852 20 43
Finanzverwaltung 044 852 20 47
Steueramt 044 852 20 46
Sozialsekretariat 044 852 20 50/52
Zusatzleistungen zur AHV/IV 044 852 20 51
Regionales Zivilstandsamt Dielsdorf 044 854 71 80
Kommunal Polizei RONN 044 852 37 17
Betreibungsamt Niederhasli-Niederglatt 044 850 38 08
Fax 044 850 05 08
Internet www.niederglatt.zh.ch

Redaktion Mitteilungsblatt redaktion@niederglatt.zh.ch
(Redaktionsschluss jeweils am 15. jeden Monats)

Ö! nungszeiten:
Montag 08.00–11.30/14.00–18.00 Uhr
Dienstag–Donnerstag 08.00–11.30/14.00–16.00 Uhr
Freitag 07.00–13.30 Uhr

am 1. Montag des Monats nach tel. Vereinbarung bis 19.00 Uhr

SBB-Tageskarten Gemeinde

Bei der Gemeindeverwaltung sind zwei unpersönliche SBB-Generalabonnemente («Ta-

geskarte Gemeinde») der 2. Klasse erhältlich. Es können ausschliesslich die Einwohnerin-

nen und Einwohner von Niederglatt von diesem Angebot profi tieren (Geschäftsbedin-

gungen der SBB). Der Preis pro Tageskarte beträgt Fr. 44.00. 

Sie können die Tageskarte online unter www.niederglatt.zh.ch. reservieren. Steht kein In-

ternet zur Verfügung, nimmt die Gemeindekanzlei auch telefonische (Tel. 044 852 20 40) 

oder persönliche Reservationen entgegen. 

AMTLICHES
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Mitteilungen der Einwohnerkontrolle

Geburten:
Nino Aristizabal, Sebastian, geb. 19.12.2013, Sohn des Nino Gonzalez, Daniel Felipe und 
der Aristizabal Montoya, Susana

Keric, Selena, geb. 29.12.2013, Tochter des Keric, Slavko und der Keric, Tamara

Todesfälle:

Hänseler geb. Hangartner, Dorothea, geb. 1941, gestorben am 20.01.2014

Einwohnerstatistik 

Einwohnerzahl per 31.12.2013 nach zivilrechtlichem Wohnsitzbegriff 

 Ende 2013 Vorjahr

Schweizer  3'445  3'438

Ausländer  1'197  1'130

Total  4'642  4'568

Wahlen vom 30. März 2014

Gemeindewahlen:

• 7 Mitglieder des Gemeinderates und dessen Präsidenten/Präsidentin

• 4 Mitglieder der Sozialbehörde

• 7 Mitglieder der Primarschulpfl ege und dessen Präsidenten/Präsidentin

• 5 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission und dess Präsidenten/Präsidentin

• 8 Mitglieder des Wahlbüros

Kreisgemeindewahlen:

• 7 Mitglieder der Reformierten Kirchenpfl ege und dessen Präsidenten/Präsidentin

• 7 Mitglieder der Sekundarschulpfl ege und dessen Präsidenten/Präsidentin

AMTLICHESAMTLICHES
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Brennholzgant

Die Brennholzgant fi ndet am Samstag, 22. März 2014, statt. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer.

Zurückschneiden von Pfl anzen im Bereich von Gehwegen 
und Strassen

Alle Grundeigentümer werden gebeten, Bäume und Sträucher so unter der Schere zu 
halten, dass weder Gehwege noch Strassen behindert werden.
In das Strassenprofi l ragende Äste und Sträucher behindern nicht nur deren Benutzer, 
sondern auch die Strassenreinigung und in dieser Jahreszeit den Winterdienst. In der 
„Verordnung über den Abstand von Mauern, Einfriedungen und Pfl anzen von Strassen“ 
-der sogenannten Strassenabstandsverordnung vom 19. April 1978- sind alle Details ge-
regelt. Bei Unklarheiten können Sie diese Verordnung abrufen unter: http://www.zh.ch/
internet/de/rechtliche_grundlagen/gesetze/erlass.html?Open&Ordnr=700.4

Den öff entlichen Strassen gleichgestellt sind Privatstrassen, die wie öff entliche Strassen 
begangen und befahren werden und die bei der Einmündung in öff entliche Strassen 
eine Gefahr bilden. Bitte helfen Sie mit, dass unsere Strassen jederzeit in einem verkehrs-
sicheren Zustand sind.
Zur Entsorgung des Schnittgutes benützen Sie bitte den publizierten Häckseldienst.

Besten Dank für Ihre Mithilfe.
Der Tiefbauvorstand und der Polizeivorstand

AMTLICHES
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Abfallentsorgung

Zentrale Entsorgungsstelle an der Brunnenwiesenstrasse

Öff nungszeiten: Mittwoch 16.00–19.00 Uhr
  Samstag  09.00–12.00 Uhr

Kehricht- und Grüngutabfuhr

Die Kehrichtabfuhr ist jeweils dienstags. Bereitstellung ab 06.30 Uhr.

Die Grüngutabfuhr fi ndet jeden Mittwoch statt.

Papiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung fi ndet am 15. März 2014 statt. Die Papiersammlung 
wird von den Feldschützengesellschaft durchgeführt. Vergessene Bündel bitte bis 12.00 
Uhr melden an Tel. 079 748 05 23 ( Herr Roman Arm).

Beachten Sie bitte:
•  Zeitungen müssen gebündelt sein, keine Tragtaschen
• keine übergrossen Bündel
• kein Karton

Häcksel-Aktion

Die Häcksel-Aktion fi ndet am 06. und 07. März 2014 statt. Anmeldetalon senden an: 
Gemeindeverwaltung, «Häcksel-Aktion», 8172 Niederglatt. Anmeldeschluss ist der 28. 
Februar 2014.

AMTLICHES
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Wichtige Telefonnummern 

117 Polizei-Notruf

118 Feuermeldestelle

144 Sanitäts-Notruf

044 852 37 17 Kommunal Polizei RONN

044 863 22 11 Kreisspital Bülach

145 Vergiftungsnotfälle

14 14 Schweizerische Rettungsfl ugwacht

0900 55 35 55 Apotheken-Notfall (Fr. 1.50/Min. ab Festnetz gültig)

079 819 19 19 Notfalldienst Zahnärzte Zürcher Unterland 

044 838 51 48 Gerihelp - Gerontologisches Beratungsangebot Zürcher Unterland

079 640 81 30 Rotkreuz-Fahrdienst (Bürozeiten Montag bis Freitag,   
 jeweils 13.00–14.00 Uhr)

044 852 20 40 oder  Notfall Wasserleitungsbruch 
079 716 22 66  (ausserhalb der Büroöff nungszeiten)

Unentgeltliche Rechtsauskunft

Gemeinnützige Gesellschaft Mehrzweckraum Werkgebäude
des Bezirkes Dielsdorf Industriestrasse 20, 8155 Niederhasli
  jeweils am 1. Mittwoch im Monat
  ab 18.00 Uhr.  

AMTLICHES
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Schul- und Gemeindebibliothek im Eichi

Es muss nicht immer Kaviar sein…!

… auch eine feine Suppe oder ein einfaches Kartoff elgericht kann raffi  niert schmecken. 

Und warum ihre Familie nicht einmal mit einem einfachen Eintopf überraschen?

Für den Monat März stehen Kochen und Kochbücher auf unserem Programm. Sie fi nden 

bei uns einige interessante Rezeptbücher, in denen sie nach Lust und Laune schmökern 

und neue Menu-Ideen entdecken können. 

Ein ganz spezielles Kochbuch ist Meret Bisseggers «Wilde Pfl anzenküche». Bissegger 

porträtiert verschiedene Wildpfl anzen aus freier Natur und zeigt wie sie in der Küche 

verwendet werden. Im Hiltl «Vegetarisch nach Lust und Laune» fi nden sie Rezepte, mit 

denen man auch ohne Fleisch einen abwechslungsreichen Menüplan gestalten kann. 

Wildeisens «Fleisch sanft garen bei Niedertemperatur» macht Furore mit einer alten 

Kochtechnik, die es wieder neu zu entdecken gilt.  

Ihr Bibliotheksteam

AMTLICHES
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Primarschule Niederglatt 

Schulverwaltung 

Grafschaftstrasse 55 (Gemeindehaus, Glastreppenhauseingang, ehem. Betreibungsamt)
Postfach 274 
8172 Niederglatt

Telefon: 044 851 06 00
E-Mail: schulverwaltung@primarschule-niederglatt.ch
Internet: www.primarschule-niederglatt.ch

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag: 08.30 Uhr-11.00 Uhr
Die Schulverwaltung bleibt während den Schulferien geschlossen.

Schulleitung

Kathrin Steff en

Telefon: 043 411 12 57

E-Mail: schulleitung@primarschule-niederglatt.ch

Betreuung Rietli Oase

Telefon: 043 411 12 62

Handy: 078 857 04 38 (SMS)

E-Mail: betreuung@primarschule-niederglatt.ch

Wichtige Daten

17. – 19.03.2014 Besuchswoche 2. Teil

10.04.2014 Sportnachmittag Kindergarten (grosse Kindergartenkinder)

17. – 21.04.2014 Ostern (schulfrei)

28.04. – 09.05.2014 Frühlingsferien

14.05.2014 Weiterbildung Lehrpersonen (ganzer Tag schulfrei)

20.05.2014 Sporttag Unterstufe (Verschiebedatum: 27.05.2014)

29. – 30.05.2014 Auff ahrt und Auff ahrtsbrücke (schulfrei)

SCHULEN
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Einblick ins Sanierungs- und Erweiterungsprojekt

Nach fast vier Monaten Bauzeit ist der Rohbau abgeschlossen und die Holz- Metallfens-
ter werden bereits eingesetzt. Zwischenzeitlich konnte das Projektteam die einzelnen 
separaten Vergabesitzungen in die Bauherrensitzungen integrieren. Somit möchte das 

ganze Team, wie auch die Primarschulpfl ege, auf diesem Wege Herrn Adrian Frei für sei-
ne geleistete Beratung danken.

Zudem musste die Schulpfl ege zwecks Schulbudget-Einsparungen und noch nicht ab-
geschlossenem IT- Konzept die Entscheidung treff en, die bestehenden Wandtafeln zu 

belassen. Denn diese Budgetinvestition war kein Bestandteil des Kredits.

Mittlerweile haben wir mit der Planung für das Teilprojekt B, den Anbau Gruppenräume 

beim Rietlen 1 und 3, den IV- WC-Anlagen im Rietlen 2 und im alten Schulhaus begon-

nen. Wir sind erfreut zu sehen, wie das Rietlen 4 wächst und Gestalt annimmt. 

Für den grossen Einsatz aller Beteiligten bedankt sich die Primarschulpfl ege Niederglatt 

bestens.

Nadia Isenring

Bauen, Beschaff en und Infrastruktur

Ressort Liegenschaften

Guter Rat muss nicht teuer sein!

Elternsprechstunde – ein kostenloses Angebot des Schulpsychologischen Be-

ratungsdienstes Dielsdorf für Fragen rund um Kinder, Schule und Erziehung

Wenn

… Sie mit Ihrem Kind wegen der Hausaufgaben streiten …

… Sie Ihr Kind nicht vom Fernseher oder Computer losbringen …

… Ihr Kind keine Freunde fi ndet …

… oder wenn Sie andere Fragen rund um Kinder, Schule und Erziehung haben

Dann

… kann Ihnen das Team des Schulpsychologischen Dienstes (Kinder- und Jugendpsy-

chologinnen und –psychologen) in seiner kostenlosen Elternsprechstunde vielleicht 

weiterhelfen.

SCHULEN
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Die Beratungen sind vertraulich und ohne Voranmeldung jeweils am Mittwoch von 
17.00 bis 18.30 Uhr (ausser Sommer-, Herbst- und Weihnachtsferien).
Sie können von Eltern von Kindern/Jugendlichen zwischen 4 und 16 Jahren in Anspruch 

genommen werden.

Wo

Schulpsychologischer Beratungsdienst Bezirk Dielsdorf

Kronenstrasse 10, 8157 Dielsdorf

Tel. 044 853 08 10

http://www.schulzweck.ch/schulpsychologischer-beratungsdienst/elternsprechstunde.

html

Theaterbesuch im Schauspielhaus: Odyssee

Wir hatten in der Schule bei Frau Frühauf eine Geschichte, die Odyssee. Fast jeden Tag 
hörten wir daraus ein kleines Abenteuer. Jedes Mal verlor Odysseus Gruppe einen See-

mann. Odysseus hatte viele Ungeheuer zu bekämpfen. Aber er schaff te es immer, nur 

ein paar Männer starben. Odysseus war der einzige, der überlebte und schliesslich wie-

der nach Hause, nach Ithaka kehrte. Dass wir die Geschichte hörten, war spannend, denn 

im Theater war die Geschichte nicht gleich wie im Buch. 

Am 13. Januar gingen wir wie immer ganz normal in die Schule, doch etwa um 9:00 Uhr 

wanderten wir mit der Mittelstufe zum Bahnhof. Mit dem Zug fuhren wir nach Zürich. 

Nachdem wir unseren „Znüni“ gegessen hatten, marschierten wir zum Schauspielhaus. 

Im Theater bekamen wir unsere Tickets. Die Vorführung war sehr spannend: Odysseus 

hatte etwa 10 Seemänner. Er verlor immer mehr von ihnen. Die einen frass der schreck-

liche Kyklop, andere verschlang das sechsköpfi ge Ungeheuer Skylla. Einige Abenteuer 

gingen gut aus. Am Schluss hat Odysseus überlebt, aber seine ganze Gruppe hat es 

nicht überstanden. Dann gingen wir wieder zurück in die Schule. In der Schule assen wir 

unser Mittagessen und um 13:50 Uhr fi ng die erste Stunde an. In dieser Stunde mussten 

wir „Fötzeln“, und in der anderen Stunde hatten wir Mensch und Umwelt. 

Das war ein spannendes Theater. 

Corinne Kuhn und Samira Blumenthal 

Klasse 5a Ch.Frühauf

SCHULEN
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Wintermärchen

Die Klasse von Frau Widmer hatte einen Ausfl ug gemacht. Wir waren im Kunsthaus Zü-
rich. Wir sind mit dem Zug dahin gekommen. Wir haben Bilder angeschaut. Ich habe ge-
sehen, dass Monet ein Bild von einem Heuballen gemalt hat. Er hat dafür braune, rosaro-
te und grüne Farbe genommen. Ich habe es cool gefunden, weil wir selber Bilder malen 
durften. Ich habe Monets Auto, die japanische Brücke und vieles mehr gemalt. Josia, 2a

Wir waren im Kunsthaus in Zürich. Meine ganze Klasse war dabei. Wir haben dort Monets 
Bilder angeschaut und auch selber welche gemalt. Ich habe einen Berg gemalt. Es war 
toll, weil wir Bilder gemalt haben über die Sonne und Monets Bilder angeschaut haben. 
Ich würde sofort wieder dort hingehen. Cyrill 2a

Alle 22 Kinder und unsere Lehrerin waren im Kunsthaus. Wir waren in Zürich. Wir haben 
spannende Bilder angeschaut. Bei den Bildern ging es um Schnee. Die Menschen darauf 
hatten sehr kalt. Wir durften auch ein Heuballenbild sehen. Es war gut, weil wir auch sel-
ber malen konnten. Wir durften dafür ins Atelier gehen. Larisa, 2a

Ich war mit meiner ganzen Klasse im Kunsthaus Zürich. Wir haben schöne Bilder ange-

schaut und selber Bilder gemalt mit Glitzer. Es war cool, weil wir schöne Bilder von Clau-

de Monet gesehen haben. Es war das Bild mit den Heuballen. Das Bild war schön bunt, 

das hat mir gepasst. Claude Monet wurde auch Farbenzauberer genannt. Es war eine 

schöne Reise. Tristan, 2a

Meine Traumreise (3. Klasse, Rietlen 3)

Unsere Lehrerin, Frau Jenni, ist im Moment auf einer Weltreise. In der Zwischenzeit ha-

ben wir uns vorgestellt, wo wir gerne hinreisen würden, wenn wir die Möglichkeit dazu 

hätten. 

Ferien in den Malediven

Ich würde mit dem Flugzeug in die Malediven fl iegen. Ich sitze neben meiner Mama, 

meinem Papa und meiner Schwester. Endlich sind wir in den Malediven angekommen. 

Jetzt gehen wir zuerst in das kleine Häuschen. Da drin schlafen wir. Jetzt gehe ich tau-

chen. Das Wasser ist sehr tief. Ich bleibe nur eine Woche in den Malediven. Heute müs-

sen wir zurück fl iegen und ich muss mich verabschieden.  Sara

SCHULEN
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Ich in der Schweiz

Ich würde gerne in der Schweiz bleiben, weil es mir da gefällt. Ich mag die Schweiz, weil 
ich da tolle Sachen machen kann, die ich nicht in anderen Ländern machen kann. Ich 
mag andere Länder eigentlich nicht. Ich mag nur die Schweiz. Aber ins Skilager würde 
ich auch gehen, weil es in der Schweiz ist. Dort würde ich Ski fahren und dann, wenn es 
kalt wird, ins Restaurant gehen und eine heisse Schokolade trinken. Mmh, das ist aber 
lecker! Am liebsten würde ich mit der Gondelbahn fahren. Ata

Meine Traumreise

Ich packe meinen Koff er und gehe in das Flugzeug. Schon bald sind wir auf Madagaskar. 

Ich, Pascal, Tobias und Remo sind eine Woche auf Madagaskar. Wir würden einen Vari 

sehen, der zehn Meter weit springen kann. Es gibt rote und schwarz-weisse Varis. Es hat 

viele Palmen, Büsche, Bäume und Sümpfe. Es ist feucht und Mücken hat es auch. Wir 

sehen Krokodile, Schlangen und viele Giftschlangen. Am Morgen ist es neblig und man 

muss aufpassen, wo man hintritt. Manchmal sieht man Schattenfi guren vorbei springen. 

Das sind Lemuren. Sven

Fidschi

Ich fl og nach Fidschi, dort war es sehr heiss. Ich habe Frau und Herr Jenni gesehen, sie 

haben mir die kleine Insel gezeigt. Nachher sind wir etwas trinken gegangen. Ich wür-

de nach Fidschi fl iegen, weil es so heiss ist. Es hat nicht so viele Leute. Die Strände sind 

schön und das Meer schön sauber. Man kann den Sand im Meer sehen. Jeden Tag ist es 

etwa 30 Grad, sogar in der Nacht ist es warm. Es hat Aff en, Spinnen, Mücken, Bienen und 

Wespen. Muhamed

Die Traumreise nach Hamburg

Ich war zuhause und musste zum Flughafen. Ich fl og eine Stunde nach Hamburg. Ich 

war sehr aufgeregt. Ich fl og mit meinen Eltern. Als wir da waren, gingen wir zum Haus. 

Wir hatten eines gekauft. Es war sehr schön. Das Haus hatte einen Swimmingpool. Der 

hat viel Wasser und viele Brücken. Ich habe mir Kleider und auch Ketten, Schuhe, ein 

Armband und Spielzeug gekauft. Alya

Meine Traumreise

Ich war in Beverly Hills. Ich sass im Flieger und freute mich so auf die Reise und wir fl ogen 

und fl ogen und danach würde ich endlich da sein. Da wäre es sehr schön und ich wür-

de mir ein schönes Hotel aussuchen. Danach würde ich ins Restaurant vom Hotel gehen 

und leckere Spaghetti essen. Ich würde ein bisschen herum gehen und mir alles anse-

hen. Da würde bestimmt die Sonne scheinen. Dort würde ich bestimmt auch baden ge-

hen. Aber dann wäre die Woche bestimmt schon bald vorbei und ich würde wieder in 

SCHULEN
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SCHULEN

den Flieger einsteigen und nach Hause fl iegen. Lukas

Die Traumreise nach Madagaskar

Ich packte meinen Koff er und ging zum Flughafen. Danach stieg ich ins Flugzeug ein. 

Das Flugzeug brachte mich nach Madagaskar. Als ich ankam, stieg ich aus dem Flugzeug. 

Ich ging in den Dschungel. Dort musste ich etwas zum schlafen haben. Also baute ich 

zwischen zwei hohen Bäumen ein Baumhaus. Dort in Madagaskar ist es sehr warm. Ich 

ging jeden Tag Tiere beobachten. Tobias E.

Madagaskar

Meine Traumreise wäre nach Madagaskar. Als ich ausstieg, gab es keinen Flughafen, nur 

ein Landeplatz aus Steinen. Der Flug dauerte elf Stunden. Als ich dort war, hatte ich einen 

Haufen Stöcke gefunden und da hatte ich eine Idee: Ich machte mir ein Baumhaus. Dann 
würde ich mein Fernglas nehmen und ich würde einen Löwen, einen Tiger, eine Giraff e 

und Vögel beobachten. Dann würde ich noch Fotos machen. Da war die Woche schon 

vorbei und ich wartete auf den Flieger. Da kam er. Ich war glücklich, dass ich gegangen 

bin, denn es war seeeeeeeeehr heiss. Ende der Traumreise. Remo

Meine Traumreise nach Madagaskar

Ich packe meinen Koff er und fahre zum Flughafen, um ins Flugzeug zu steigen. Das Flug-

zeug würde abheben und ich würde schon bald in Madagaskar ankommen. Dort würde 

ich Aff en, Zebras, usw. sehen. Ich würde mit den Aff en spielen und würde die Stadt be-

trachten und einkaufen gehen. Ich würde auch den ganzen Dschungel betrachten und 

würde mit anderen Leuten herum laufen und würde auch mit ihnen reden. Dann würde 

ich nach Hause fl iegen und zu Hause müde ins Bett fallen. Tobias B.

Die Reise nach Madagaskar

Am Abend schlafe ich ein und träume: Wären doch nur Ferien und ich könnte meine 

Koff er packen. Denn ich würde nach Madagaskar reisen. Dort angekommen, würde ich 

wilde Tiere beobachten. Es wäre fast 40 Grad und ich würde die Sonne geniessen. Es 

gäbe viele wilde Tiere. So würde eine ganze Woche vergehen. Oh schade, jetzt wache 

ich wieder auf und muss in die Schule. Hoff entlich träume ich das wieder einmal. Pascal

Meine Traumreise

Ich würde nach Lanzarote gehen. Dort ist es sehr heiss. Ich würde also ins Meer gehen. 

Dort ist das Meer ganz blau und da kommen ganz viele Fische. Ich würde dann am letz-

ten Tag auf eine Schiff fahrt gehen. Es wäre schön, wenn ich auf meiner Traumreise Del-

fi ne und Wale sehen würde. Vielleicht, weil es so heiss ist, bekomme ich einen Sonnen-

brand. Mariagrazia
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SCHULEN

Napoli
Ich würde nach Napoli gehen, denn dort ist es schön warm. Ich würde mit meiner Fa-

milie gehen. Ich würde in das Haus gehen, das mein Nonno dort hat. Dort in der Nähe 

gibt es einen grossen Spielplatz. Da würde ich hingehen und ein bisschen spielen. Randy

Alaska
Meine Traumreise ginge nach Alaska. Es wäre eiskalt. Ich würde fünf Jacken anhaben. Ich 

würde 13 Stunden im Flieger sitzen bleiben müssen. Es wäre ein Nachtfl ug. Ich würde 

Huskys und noch einen Schlitten kaufen. Ich würde mit den Schlittenhunden und dem 

Schlitten durch den Schnee fahren. Ich würde einen Eisbären sehen und ich würde ihm 

einen Fisch geben. Ich würde mir einen Iglu bauen, dann kann ich dort schlafen. Die 

Schlittenhunde würden neben mir schlafen. Am Morgen würde ich einen Tee trinken 

und ein Brot essen und am Abend würde ich Fischstäbchen essen. Ich würde bei einem 

Schlittenhundewettrennen mitmachen, das zwei Wochen dauern würde. Ich würde den 

2. Patz gewinnen und ein Mann wäre auf dem 1. Platz. Ende. Leara

Meine Traumreise

Ich würde mit meinen Freunden in das Flugzeug steigen und in die Ukraine fl iegen. Es 

würde heiss sein. Es gibt viele Wölfe und Bären da. Das Meer heisst Schwarzes Meer und 

ich würde einkaufen gehen. Nadja

Philippinen

Ich würde in die Philippinen fl iegen. Da ist es heiss, schön und die Schule ist so gross. In 

den Philippinen ist auch der Swimmingpool so gross und wir haben auch einen Jeep-

ney und Aricycle. Der Jeepney ist für 18 Personen und der Aricycle für 4 Personen. In den 

Philippinen ist es immer tropische Saison. Barbie 

Meine Traumreise

Ich bin zu Hause und packe mit meinen Eltern die Koff er. Wir müssen schnell machen, 

denn der Flieger fl iegt gleich los! Wir kommen rechtzeitig am Flughafen an, steigen in 

den Flieger und fl iegen los. Ich komme nach zwölf Stunden endlich an in Amerika! Wir 

mieten in New York ein Hotelzimmer. Am nächsten Tag fahren wir mit einem Auto nach 

Hollywood. Wir besuchen die Universal Studios. Dort machen wir eine Führung durch 

alle Studios. Danach essen wir Zmittag. Nach dem Zmittag fahren wir nach Arizona. Dort 

gehen wir reiten. Es ist sehr schön, aber morgen müssen wir schon wieder nach Hause. 

Am nächsten Morgen gehen wir die Golden Gate Bridge anschauen. Sie ist mega gross 

und rot. Danach gehen wir noch ein bisschen einkaufen. Aber jetzt müssen wir auf den 

Flieger nach Hause! Timo
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Sekundarschule Niederhasli-Niederglatt-Hofstetten 

Schulverwaltung

Regula Albin (Leitung)
Ramona Hürlimann
Nathalie Bäumle
Renate Lavater 
Pascale Rosén
Dorfstrasse 37, 8155 Niederhasli,
Telefon 044 850 32 68, Fax 044 851 32 52, schulverwaltung@niniho.ch

Sachbereich Sonderpädagogik / Schülerbelange:
Telefon 044 850 32 26, schulverwaltung@niniho.ch

Sachbereich Finanzen:
Telefon 044 851 32 53, fi nanzverwaltung@niniho.ch

Ö� nungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr/13.30–16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag, 08.30–11.30 Uhr, nachmittags geschlossen

Reservationen Schulhaus Seehalde
Schulverwaltung, www.niniho.ch/Seehalde/downloads,
schulverwaltung@niniho.ch

Reservationen Schulhaus Eichi 
Für Reservationen bis 18 Uhr: Schulverwaltung, schulverwaltung@niniho.ch

Für Reservationen ab 18 Uhr: Gemeinde Niederglatt, 
www.niederglatt.zh.ch/Raumreservationen

Während den Ferien und unterrichtsfreien Tagen bleibt die Schulverwaltung und Fi-
nanzverwaltung geschlossen.

SCHULEN



03.2014 | 19 

Schulhaus Eichi

Lehrerzimmer, Telefon 044 885 17 17

Schulleitung Alfred Heis, Telefon 044 885 17 18, schulleitung.eichi@niniho.ch

Schulsozialarbeit Philipp Burckhardt, Telefon 044 885 17 16, ssa.eichi@niniho.ch

Schulhaus Seehalde

Lehrerzimmer, Telefon 044 852 54 00

Schulleitung Gregory Turkawka/Urs Häusermann, 
Telefon 044 852 54 15/044 852 54 02, schulleitung.seehalde@niniho.ch

Schulsozialarbeit Claudia Meier
Telefon 044 852 54 13, ssa.seehalde@niniho.ch

Pädagogische Gesamtleitung Seehalde und Eichi 
Werner Braun, Telefon 079 843 30 07, w.braun@niniho.ch

Homepage der Sekundarschule Niederhasli Niederglatt Hofstetten
www.niniho.ch

ElSe–Elternmitwirkung Seehalde
http://else-niniho.jimdo.com/
www.niniho.ch/seehalde/ -> Elternmitwirkung
else@niniho.ch

Termine im März

17. – 21.03.2014 EICHI Besuchswoche

28.03.2014 SEEHALDE+EICHI Schulfrei (Weiterbildung Lehrpersonen)

SCHULEN
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Allgemeine Information

Fortbildungsschule
Neu fi nden Sie sämtliche aktuellen Kursausschreibungen der Fortbildungsschule auf un-
serer Homepage www.niniho.ch/schulpfl ege . Lassen Sie sich durch unser vielseitiges 
Kursangebot inspirieren! Bestimmt ist auch für Sie etwas dabei. 
Das Anmeldeprozedere bleibt das gleiche wie bis anhin. Schriftlich entweder per Mail 
oder per Post. 

AKTUELL:  Es gibt noch freie Plätze in unserem neuen Pilates-Kurs. Ab Freitag 07.03.2014, 
 10.30 – 11.30 Uhr, Unterkellerung Schulhaus Seehalde, Niederhasli

Informationen aus den Schulhäusern

Schulhaus Seehalde: Schneesporttag 2014 
Am Dienstag, 4. Februar 2014 fand der alljährliche Schneesporttag der Seehalde statt. 
Eine Schülerin berichtet, wie sie den Tag erlebt hat:
Als alles im Gepäckraum verstaut war, ging die Fahrt nach Davos um 07.15 Uhr los. Nach 
gut zwei Stunden erreichten wir das Skigebiet. Alle bekamen ein Ticket, um den ganzen 
Tag zu fahren. Man konnte sich im Voraus entscheiden zwischen Schlitteln, Schlittschuh-
laufen, Curling, Langlauf oder Skifahren/Snowboarden. Ich entschied mich für Snow-
boarden und in kleineren Gruppen machten wir uns auf den Weg. Am Vormittag spielte 
das Wetter noch nicht so mit, da es sehr neblig war. Trotzdem war es ein riesiger Spass, 
die Pisten herunter zu fahren. Das Skigebiet war gross und abwechslungsreich. Auch 
an guten Restaurants fehlte es in Davos nicht. Um 12.30 Uhr assen wir sehr gute Älpler-
makronen. Zum Abschluss tranken wir eine gute heisse Schoggi melange und auch die 
Sonne wärmte uns das Gesicht. Über die Mittagszeit war es sehr sonnig. Gut gestärkt 
machten wir uns um 13.30 Uhr wieder auf den Weg auf die Pisten. Da wir in Gruppen 
fahren konnten, musste niemand alleine fahren. Wir genossen mehrere Fahrten im gros-
sen Skigebiet bei schönem Wetter. Wir fuhren bis 14.30 Uhr und dann machten wir die 
Talabfahrt. Da wir genug früh im Tal unten waren konnten wir uns noch Sachen für die 
Heimfahrt kaufen. Pünktlich um 16.00 Uhr konnten wir die Heimfahrt nach Niederhasli 
antreten. Müde, aber mit einem zufriedenen Lächeln im Gesicht fuhren wir nach Hause. 
Der Skitag war von meiner Seite her ein voller Erfolg. Zum Glück verlief er ohne Verlet-
zungen. Um 18.30 Uhr erreichten wir die Seehalde und somit war der Skitag 2014 der 
Seehalde Niederhasli zu Ende.
 
Xenia, HB 5

SCHULEN
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Altersheim Eichi 

Offene Veranstaltungen

Wir freuen uns, Sie zu folgenden, off enen Veranstaltungen einladen zu können:

Dienstag, 04. März 2014, 19.00 Uhr
Off enes Singen mit Frau Tina Pellegrini

Freitag,  14. März 2014, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Herr Pfr. R. Mauersberger, Niederglatt
Musikalische Begleitung durch Frau Tina Pellegrini

Donnerstag, 20. März 2014, 15.00 – 16.00 Uhr 
„Klavierkonzert am Nachmittag“
Nicolas de Reynold ist zurück und spielt bekannte und weniger bekannte Melodien auf 
unserem Klavier. 

Freitag, 28. März 2014, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Herrn Diakon P. Knecht, Steinmaur
Musikalische Begleitung durch Frau T. Pellegrini

Tortenbuffet

Haben Sie schon mal unsere hausgemachten Torten probiert? Kommen Sie zum Torten-
buff et am 24. März 2014 ab 14.00 Uhr.

 
Mittagstisch

Geniessen Sie die Vorzüge unserer Küche bei einem Mittagessen zu günstigen Preisen. 
Unser Mittagstisch in der Cafeteria steht allen Seniorinnen und Senioren aus den An-
schluss-Gemeinden off en. Nächste Termine: 13.03. und 27.03.2014. Anmeldungen bit-
te bei Frau R. Schmid, Neerach, Tel. 044 850 45 29

SOZIALE DIENSTE
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Spitex-Dienste

Spitexverein Niederhasli-Niederglatt

Spitexverein Niederhasli-Niederglatt
Spitzstrasse 17, 8155 Niederhasli
Tel. 044 850 69 50, Fax 044 850 69 58
Homepage: www.spitex-niederglatt.ch, E-mail: info@spitex-niederglatt.ch
Spendenkonto PC 80-13368-8 

ALLE Spitex-Dienstleistungen können Sie unter dieser Nummer anfordern:

• Gemeindekrankenpfl ege, Abendspitex, Hauspfl ege

• Haushilfe

• Pfl egebad im Spitexzentrum (nach Vereinbarung)

Öff nungszeiten:
Montag–Freitag   08.00–12.00 Uhr
nachmittags, ausser Donnerstag,   14.00–16.00 Uhr

Mitgliedschaft
Sie können den Verein durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Haben Sie Interesse? Ru-
fen Sie uns an, gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte.

Kennen Sie die Dienste der Abendspitex?
Benötigen Sie oder einer Ihrer Angehörigen die Hilfe der Spitex nach der normalen Ar-
beitszeit, das heisst von 19.00 bis 23.00 Uhr? Wenn Sie zum Beispiel Unterstützung brau-
chen beim zu Bett gehen und dies nicht schon sehr früh tun wollen, dann käme die 
Abendspitex gerade richtig. Diese Dienste können Sie täglich bis um 23.00 Uhr in An-
spruch nehmen. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 044 850 69 50 von Montag bis 
Freitag, jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 15.00 Uhr (ausser Donnerstag).

Der Spitexverein Niederhasli-Niederglatt sucht per sofort Verstärkung für das Abend-
spitex-Team – Dipl. Pfl egefachfrau/Dipl. Pfl egefachmann, ca. 20% - 30% Arbeitspensum 
(Arbeitszeiten 18.30 – 23.00 Uhr). 
Falls Sie sich angesprochen fühlen und weitere Infos zu der zu besetzenden Stelle wün-
schen, melden Sie sich bitte in unserem Spitexbüro - Tel. 044 850 69 50. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

SOZIALE DIENSTE
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Einladung zur Generalversammlung 2014
Sehr geehrte Mitglieder
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer 20. Generalversammlung vom 10. April 2014, um 
19.00 Uhr, im Singsaal vom Schulhaus Eichi in Niederglatt. Es wird ein Fahrdienst zur Ver-
fügung gestellt - Anmeldung unter Tel. 044 850 69 50.

Wir hoff en auf Ihr zahlreiches Erscheinen und danken Ihnen für Ihr Interesse, welches Sie 

dem Spitexverein Niederhasli-Niederglatt entgegen bringen.

Pro Senectute

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

Mitgetragen von der katholischen und reformierten Kirchgemeinde. 

Am 13. und 27. März 2014, um 11.30 Uhr, treff en wir uns wieder in der Kaff ee-Stube des 

Altersheims Eichi in Niederglatt zum gemeinsamen Mittagessen. Der Preis des Essens 

beträgt Fr. 17.00 inkl. Mineralwasser und Kaff ee. Der Mittagstisch ist ein Ort der Begeg-

nung und fördert den Zusammenhalt unter den Dorfbewohnern. Hier können Gesprä-

che geführt, Erinnerungen ausgetauscht oder Treff en abgemacht werden. Bitte melden 

Sie sich frühzeitig an: bis 10. bzw. 24.03.2014 bei Frau Schmid, Neerach, Tel. 044 850 45 29 

oder 079 231 64 13. Auf Wunsch werden Sie zu Hause abgeholt.

Monatlicher Donnerstag – Treff

Das nächste Mal am

13. März 2014    von 14.00 – 16.30  Uhr im Altersheim Eichi bei Kuchen und Kaff ee.

Wir spielen und geniessen das gemütliche Beisammensein. Wir freuen uns auf neue Teil-

nehmer. Leitungsteam: Maria Wüst und Margrit Consoli.

SOZIALE DIENSTE



24 | 03.2014 

Pro Senectute Kanton Zürich sucht treue Hände!

Sind Sie pensioniert, besitzen Lebenserfahrung, Zeit und kaufmännische Kenntnisse? 
Am 04./05. Juni 2014 fi ndet an jeweils zwei Nachmittagen eine Grundschulung für 
neue Freiwillige in unserem Treuhanddienst statt. Falls Sie ältere SeniorInnen tatkräftig 
bei deren administrativen Angelegenheiten unterstützen möchten, melden Sie sich bit-
te bei Pro Senectute Kanton Zürich, Lindenhofstrase 1, 8180 Bülach, bei Frau Brigitte 
Täschler, Treuhanddienst, 058 451 53 06 oder senden Sie eine Mail an brigitte.taeschler@
pszh.ch. Danke.

Eine kompetente Begleitung beim Ausfüllen der Steuererklärung 
lohnt sich

Pro Senectute Kanton Zürich erledigt das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung zu einem fairen 
Preis - sofern Sie 60 Jahre oder älter sind. Unsere Steuerberaterinnen und Steuerberater 
sind erfahrene pensionierte Fachkräfte aus dem kaufmännischen oder Verwaltungsbe-
reich, welche von Pro Senectute Kanton Zürich  geschult und jährlich weitergebildet 
werden. Alle Ihre Angaben werden diskret und vertraulich behandelt. Die Beratungen 
fi nden in der Regel in unserem Dienstleistungscenter, Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach, 
statt. Unter bestimmten Bedingungen kommen unsere Steuerberaterinnen und -berater 
auch zu Ihnen nach Hause. 

Profi tieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung. Informationen und Anmeldung un-
ter Telefon 058 451 53 00, ab Mitte Februar, Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Pro Senectute Kanton Zürich, Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach

SOZIALE DIENSTE
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Fitness und Gymnastik für Seniorinnen und Senioren

Nur wenn wir beweglich bleiben, sind wir noch im Alter fi t.
Kommen Sie doch einfach zu einer Probelektion vorbei. Sie sind jederzeit bei uns herz-
lich willkommen.

Fitgym sportlich (Frauen): Montag, 08.30–09.30 Uhr
Fitgym vital (Frauen): Montag, 09.45–10.45 Uhr
 Im Schulhaus Eichi (Singsaal)
Fitgym soft (gemischt): Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
 Im Schulhaus Rietlen (Turnhalle)
 Es sind auch Herren willkommen.
Versicherung: ist Sache des Teilnehmers
Leitung/Auskunft: Sandra Galli, Tel. 044 845 09 82

Fitgym sportlich (Herren): Donnerstag, 10.10–11.10 Uhr
 Im Schulhaus Seehalde, Niederhasli
Leitung/Auskunft: Gaby Lardon, Tel. 044 851 02 41

Walking und Nordicwalking

Wir sind eine gemischte Gruppe von jüngeren und älteren Teilnehmern. 
Zum Programm gehört: Aufwärmen, Kräftigen, Dehnen (Stretching) und Walking auf 
Strecken entsprechend Ihrer Fitness.
Sie können sich jederzeit bei uns anschliessen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Zeit:   Jeden Donnerstag von  08.30–09.40 Uhr
   (ausgenommen Schulferien)
Treff punkt:  Schulhaus Rietlen, Schulstrasse
Ausrüstung:  Bequeme Sportschuhe und Sportbekleidung
Kosten:   Fr.  3.00 pro Teilnahme
Versicherung:  Ist Sache des Teilnehmers
Leitung/Auskunft:  Michaela Richard, Tel. 044 850 47 82

SOZIALE DIENSTE
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Suchtprävention

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland, Erachfeldstrasse 4, 8180 Bülach
044 872 77 33/info@praevention-zu.ch/www.praevention-zu.ch

Sie haben Fragen zu Sucht und Suchtmitteln?
Sie möchten handeln, bevor eine Abhängigkeit zum Thema wird?
Sie arbeiten als Lehrerin oder bilden Lehrlinge aus?
Sie sind in einer Behördentätigkeit engagiert?
Sie möchten für die Entwicklung der Ihnen anvertrauten Kinder und Jugendlichen einen 
präventiven Boden legen? 
Wir sind gerne für Sie da!

Die Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland ist für die Bezirke Bülach und Dielsdorf die 

Anlaufstelle und das Kompetenzzentrum zu allen Fragen der Suchtprävention. Unsere 

Angebote orientieren sich an den lokalen und regionalen Bedürfnissen. Die präventiven 

Dienstleistungen stehen in den 44 Gemeinden des Zürcher Unterlandes allen Bevölke-

rungskreisen off en.

Unsere Aufgaben

• Entwicklung und Durchführung von Programmen und Veranstaltungen zur

Suchtprävention in allen gesellschaftlichen Bereichen.

• Fachliche Beratung und Begleitung von Gemeinden, Schulen, Firmen und

anderen Institutionen im Zürcher Unterland.

• Anlaufstelle für Informationen zu Sucht und Prävention für die Bevölkerung

in der Region

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns ein Mail – wir sind gerne für Sie da!

SOZIALE DIENSTE
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Amt für Jugend und Berufsberatung

Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung,
Soziale Arbeit und Mandate
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf Telefon 044 855 65 35

Berufs- Studien- und Laufbahnberatung
Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
Dörfl istrasse 120, 8090 Zürich Telefon 043 259 96 66

Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich
Elternbildungsangebote
Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich Telefon 043 259 79 30

Gemeinwesenarbeit
Informationen über Angebote im Vorschulalter
Schaff hauserstrasse 53, 8180 Bülach Telefon 043 259 95 00

Alimente/Kleinkinderbetreuungsbeiträge
Alimentenbevorschussung, Alimenteninkasso
Schaff hauserstrasse 53, 8180 Bülach Telefon 043 259 95 00

SOZIALE DIENSTE
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Rund um die Geburt

Für Hausgeburten und ambulante Geburten steht zur Verfügung: 
Frau Emmi Schibli, Eglisau, Tel. 044 867 10 38

Ambulante Wochenbettbetreuung:
Frau G. Rüdy, Niederhasli, Tel. 044 850 40 37
Frau V. Vogel, Neerach, Tel. 044 858 00 84

Geburtsvorbereitungskurse: 
Frau G. Rüdy, dipl. Hebamme, Niederhasli, Tel. 044 850 40 37

Mütter-/Väterberatung 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 14.00–15.00 Uhr (auf Voranmeldung) und von 
15.00–16.30 Uhr (ohne Voranmeldung) im Kirchgemeindehaus Eichi, Grafschaftstrasse. 

Leitung: Marion Simmen, Mütterberaterin HFD
Telefonische Beratung:  Tel. 044 855 65 23
 Mo–Fr 08.30–10.30 Uhr
 Di + Do Beratung durch M. Simmen

SOZIALE DIENSTE
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Reformierte Kirchgemeinde Niederhasli-Niederglatt 

Sekretariat

Kirchgemeindehaus, Postfach 228, 8155 Niederhasli (Frau M. Bernhardsgrütter) 
Tel.:  044 850 72 14 
E-Mail:  sekretariat@refkinini.ch / www.refkinini.ch 

Sie erreichen uns telefonisch:
Montag 14.00–16.00 Uhr
Dienstag 09.00–11.00 Uhr
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Das Sekretariat ist vom 10. bis 15. März 2014 geschlossen.

Pfarrteam

Pfr. Roque Hunhevicz   044 850 11 44
zuständig für Niederhasli und Nassenwil

Pfr. Dominik Zehnder   043 411 41 65 
zuständig für Oberhasli und Mettmenhasli

Pfr. Richard Mauersberger   044 850 24 40
zuständig für Niederglatt
Ferien: 22. Februar bis 6. März 2014

Frau Regula Urech   044 850 24 10
Jugendarbeiterin

Frau Hildegard Saxer   044 851 06 66
Sigristin Niederhasli

Herr Hans Rudolf Gyr   044 850 03 04
Sigrist Oberhasli

Monika Maag     044 850 68 58
Sigristin Niederglatt

KIRCHLICHES
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Amtswochen

03. bis 08. März 2014: Pfr. Roque Hunhevicz
10. bis 15. März 2014: Pfr. Richard Mauersberger
17. bis 22. März 2014: Pfr. Richard Mauersberger
24. bis 29. März 2014: Pfr. Dominik Zehnder
31. März bis 05. April 2014: Pfr. Dominik Zehnder

Kontaktperson: Pfr.  Dominik Zehnder, 043 411 41 65

Gottesdienste in unseren Kirchen

Sonntag, 2. März

09.30 Uhr, Gottesdienst in Oberhasli
Pfr. Dominik Zehnder
Tina Pellegrini, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfr. Dominik Zehnder
Tina Pellegrini, Orgel

Freitag, 7. März 

19.30 Uhr, Weltgebetstag in Niederglatt
«Ägypten im Fokus»
anschliessend Speis und Trank

Sonntag, 9. März

09.30 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfr. Roque Hunhevicz
Tina Pellegrini, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli
Pfr. Roque Hunhevicz
Tina Pellegrini, Orgel

Sonntag, 16. März

10.00 Uhr, Connect Gottesdienst
in Niederglatt

KIRCHLICHES
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Pfr. Richard Mauersberger
Tina Pellegrini, Orgel
anschliessend Chilekafi 

Sonntag, 23. März

09.30 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger
Marianne Brändli, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli
Pfr. Richard Mauersberger
Marianne Brändli, Orgel

Sonntag, 30. März

11.00 Uhr, ökumenischer Suppensonntag in Niederglatt

«Die Saat von heute ist das Brot von Morgen»

Pfr. Roque Hunhevicz und Franzi Hüsgen
Marianne Brändli, Orgel

Jugendgottesdienst

Freitag, 7. März
19.30 Uhr, Weltgebetstag in Niederglatt

Mittwoch, 12. März
18.30 Uhr in Niederhasli
Pfr. Roque Hunhevicz
Marianne Brändli, Orgel

Morgentreff

Donnerstag, 6. März, 09.00 Uhr
Katholisches Pfarreizentrum Niederhasli
Lebenswege – Weg des Lebens
(christliche Spiritualität)
Pfr. Peter Winiger, Bülach/Höri
Pfr. Dominik Zehnder, 043 411 41 65

KIRCHLICHES
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Donnerstag, 20. März, 09.00 Uhr
Der Blick in den Himmel. Glauben und Leben
im Zeitalter des Barock
Hermann-Josef Hüsgen

Fasten im Alltag

09. bis 14. März 2014, 19.30
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger und Franzi Hüsgen

Bibelstunde am Nachmittag

Dienstag, 18. März, 14.00 Uhr
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger, 
044 850 24 40

Vortragsmorgen

der ref. und kath. Kirchgemeinden Niederhasli und Niederglatt
Thema:  «Frühlingserwachen im Neeracherried»
Referentin: Frau Andrea Funk Stellvertreterin vom Sektorleiter Neeracherried
Wann:  Mittwoch, 26. März 2014,  9.00 – 11.00 Uhr
Wo:  Im Kirchenzentrum Eichi Niederglatt
Der Vortrag ist kostenlos. Es werden Kaffee und Gipfeli offeriert. 
Die Referentin und das Vorbereitungsteam freuen sich auf viele Interessierte. 

KIRCHLICHES



03.2014 | 33 

Katholische Pfarrei St. Christophorus 

Sekretariat und Pfarreizentrum

Dorfstrasse 25a, Postfach, 8155 Niederhasli (Béa Meyer)

Tel.:  044 850 55 60/Fax: 044 850 44 84

 Mo-Do 09.00-12.00 Uhr

e-mail:  christophorus@kath.ch

Homepage:  www.kath.ch/zh/niederhasli

Seelsorgeteam

Hermann-Josef Hüsgen, Pfarreileiter (044 850 01 29)

Franziska Hüsgen, Pastoralassistentin (044 850 01 29)

P. Varghese Nadackal, Pfarradministrator (044 853 16 66)

Anja Beroud, Jugendarbeiterin (044 851 24 72)

Nächste Chinderchile (Für Kinder vom Kindergarten bis zur 3. Klasse)

Sonntag, 2. März: 10.00 Uhr im Pfarreizentrum. Treff punkt in der Kapelle.

Nächste Krabbelgottesdienste (Für Eltern mit Kindern ab Geburt bis Kindergarten)

7. März/ 4. April/ 16. Mai: 14.30 Uhr im Pfarreizentrum

Seniorentre!  Oberglatt        

Donnerstag, 6. März, 10.00 Uhr im Pfarrsaal der ref. Kirchgemeinde Oberglatt

Jugendgottesdienst: Sonntag, 30. März (=Suppensonntag). 11.00 Uhr, Kirche Nieder-

glatt.

Gebet und Meditation: Dienstag, 18. März, treff en sich alle Interessierten zum stillen, 

meditativen Gebet (mit Einführung) um 19.15 Uhr im Saal des Pfarreizentrums Nieder-

hasli. 

Aschermittwoch 
Aufbruch in Richtung Ostern! 

Mittwoch, 5. März, 19.00 Uhr, Kirche Niederglatt

Familiengottesdienst mit Austeilung des Aschenkreuzes

Mitgestaltet von Schüler/innen aus Niederglatt. Palmsträusse vom letzten Jahr werden 

vor dem Gottesdienst verbrannt.

KIRCHLICHES
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Gebetsbriefkasten

Ein Briefkasten für Ihre Gebetsanliegen
In der Fastenzeit steht in der Kapelle Niederhasli ein «Briefkasten». Er wird täglich geleert 
und eine Woche lang wird für Ihr Anliegen gebetet. 
Wer alleine nicht mehr bitten kann oder im Gebet unterstützt werden möchte, werfe 
seine Anliegen anonym in den Kasten!

Weltgebetstag 2014 
Themenland Ägypten: »Wasserströme in der Wüste«
Freitag, 7. März , 19.30 Uhr (Kirche Niederglatt).
Der Gottesdienst wird von einem ökumenischen Freiwilligenteam gestaltet. Anschlies-
send sind Sie herzlich zum gemütlichen Beisammensein mit Speis und Trank eingeladen. 

Bibliolog 

Biblische Texte neu entdecken
Samstag 15. März, 09.30 Uhr, im katholischen Pfarreizentrum, anschliessend Kaff ee und 
Gipfeli.
Bibliolog ist eine Methode der interaktiven Auslegung biblischer Texte in Gruppen, in 
deren Verlauf die ganze Gruppe der Teilnehmenden gemeinsam einen Text auslegt. Ein 
biblischer Text wird dabei vorgelesen und von der moderierenden Leitung an bestimm-
ten Stellen bewusst unterbrochen Alle Teilnehmer/innen eines Bibliologes werden dann 
eingeladen, sich mit einer biblischen Gestalt zu identifi zieren und aus dem Schutz der 
„Rolle“ heraus in «Ich-Form» deren Gedanken und Gefühle zu verbalisieren. Dadurch wird 
der biblische Text aus unterschiedlichen Perspektiven heraus ausgelegt, die immer auch 
etwas mit den Lebensfragen und Lebenssituationen der Mitwirkenden zu tun haben.

Meditationsabend 

Gott in der Mitte und in uns zu begegenen.
Einmal im Monat, Beginn 19.15 Uhr, im Pfarreizentrum Niederhasli. 
Schweigend im Stuhlkreis mit einem Einstiegsimpuls: Dauer 2 x 20 Minuten. Warme So-
cken mitnehmen! Termine in der Fastenzeit: 18. März und 15. April.

160’000 Rosen

Schüler/innen unserer Untiklassen verkaufen Fastenopfer-Rosen aus fairem Handel: 
Samstag, 29. März, in Niederhasli, Niederglatt.

KIRCHLICHES
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Ökumenischer Suppensonntag
Ohne Land kein Brot

Sonntag, 30. März, Kirche Niederglatt ( ! Zeitumstellung) 
11.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst als Agape-Feier mit gemeinsamen Essen.

Eine-Welt-Verkauf • Kaff ee&Kuchen

Erlös für die Arbeit von FASTENOPFER und BROT FÜR ALLE

Kuchen- und Dessertspenden 
... sind herzlich willkommen und können vor oder nach dem Gottesdienst abgegeben 
werden. Danke für Ihr Mittun!

Pilgerfahrt- Carfahrt mit spirituellen Impulsen
»Mein Glück, Gott nahe zu sein«
Zwischen Askese und brarockem Lebengefühl
Entlang dem Bodensee: Klosterkirche Salem - Birnau - Lindau
Samstag, 5. April. Treff punkt in Niederhasli 07.30 Uhr. Unkostenbeitrag inkl. Fahrt/ Füh-

rung und Mittagessen Fr. 50.00/ Ps.

Anmeldung (begrenzte Platzzahl): 044 850 55 60 (Anrufbeantworter)

Ökumenisches Taizé-Abendgebet 

Lieder und Gesänge aus Taizé
Sonntag, 6. April 2014, 19.00 Uhr in der Katholischen Kapelle Niederhasli
Das Taizé-Abendgebet ist geprägt durch das gemeinsame Singen, dem Hören auf ein 
Bibelwort, Fürbitte und Lobpreis.

Verkauf zugunsten Terre des Hommes 
In Niederhasli verkaufen unsere Untischüler/innen am Samstag, 12. April, bemalte Eier 
etc. zugunsten des Kinderhilfswerks «Terre des Hommes».

Sakraltanz 
Gebet in der Sprache Körpers
Alle Tänze werden sorgfältig angeleitet, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Leitung: 
Franzi Hüsgen/ Beitrag (freiwillig) Fr. 5.00
jeweils 19.30 Uhr im katholischen Pfarreizentrum 
Palmsonntag (13. April): „Passion  und Auferstehung“. Anmeldung bis 7. April.

KIRCHLICHES
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Heimosterkerzen 2014
Für den Ostertisch zu Hause oder auch als Geschenk.
An den Gottesdienstorten werden die diesjährigen „Heimosterkerzen“ verkauft. Der Ver-
kaufserlös geht an die Katholischen Schulen Zürich. Preis: Fr. 8.00 / Stück.

Kreuz - Stein - Weg 
Zwei weitere Kreuzwegstationen aus der Serie «Kreuz-Stein-Weg» der Oberhasler Künst-
lerin Doloris Staudenmaier werden in diesem Jahr in der in der Kapelle Niederhasli zu 
fi nden sein: III. Station (Jesu erster Fall) und XII. Station (Tod am Kreuze).

Gottesdienste an den Wochenenden

1./2. März - 8. Sonntag im Jahreskreis 
Sa     17.30 Uhr S. misa en lengua española, Niederhasli  
 18.00 Uhr Hl. Messe, Niederglatt               
So 10.00 Uhr Hl. Messe, Niederhasli
 10.00 Uhr Chinderchile (Treff punkt Kapelle)
 
8./9. März - 1. Fastensonntag 

Sa       17.30 Uhr S. misa en lengua española,, Niederhasli   
 18.00 Uhr Hl. Messe, Niederglatt    
So 11.00 Uhr Hl. Messe, Niederhasli

15./16. März - 2. Fastensonntag   

Sa       17.30 Uhr S. misa en lengua española,, Niederhasli   
 18.00 Uhr Hl. Messe, Niederglatt    
So 11.00 Uhr Hl. Messe, Niederhasli    

22./23. März - 3. Fastensonntag   

Sa       17.30 Uhr S. misa en lengua española,, Niederhasli 
 18.00 Uhr Hl. Messe, Niederglatt   
So 11.00 Uhr Hl. Messe, Niederhasli   

29./30.3. - 4. Fastensonntag   
Sa       17.30 Uhr S. misa en lengua española, Niederhasli  
So 11.00 Uhr Ökumenischer Suppensonntag mit Agapegottesdienst 
   Kirche Niederglatt.

KIRCHLICHES



03.2014 | 37 

DIe Kollekten an den Sonntagen in der Fastenzeit kommen unmittelbar der Arbeit vom 

FASTENOPFER zugute. Sie können auch den Einzahlungsschein in der Fastenagenda be-

nutzen und eine Spendenbescheinigung wünschen. Vermerken Sie bitte „Pfarrei Nie-

derhasli“ auf dem Einzahlungsschein!

              

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen der Pfarrei fi nden Sie im Forum/Pfarrblatt und 

unter www.kath.ch/zh/niederhasli.

Wochenendgottesdienste zusätzlich (samstags) im «Zürcher Unterländer»

KIRCHLICHES
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VEREINE

Brockenstubenverein 

Gemeinnütziger Verein
Paola Häfl iger, Präsidentin
Steinackerstrasse 7, 8172 Niederglatt
Telefonische Auskunft: 076 473 23 88

Osterglocken, Ostereier, Osterhasen, Oster…
Jawohl, Sie sehen recht: Ostern steht schon wieder bevor. Holen Sie sich doch schon 
jetzt ein bisschen Frühling ins Wohnzimmer. Unsere Dekos sehen nicht nur an den Fei-
ertagen hübsch aus.

Bilder
Inzwischen sind wieder viele neue Bilder bei uns eingegangen. Vielleicht ist auch etwas 
für Sie dabei – oder Sie fi nden einen attraktiven Rahmen für eines Ihrer Bilder.

Kleider machen Leute
Sie werden staunen über die Auswahl, die wir Ihnen neu bieten können. Sie werden die 
Qual der Wahl haben! Und Sie können jederzeit auf unsere Hilfe und Beratung zählen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Brocki-Team

Unsere Öff nungs- und Annahmezeiten: 
Dienstag  16.30 – 19.00 Uhr  
Donnerstag  16.30 – 19.00 Uhr
Samstag  10.00 – 14.00 Uhr 



03.2014 | 39 

VEREINE

CEVI Niederhasli-Niederglatt 

CEVI-TAG 22.03.2014

Bist du gerne draussen in der Natur? Möchtest du mit gleichalterigen Kindern ein Aben-

teuer erleben? Am Samstag, 22. März 2014, hast du die Gelegenheit einmal CEVI-Luft zu 

schnuppern. 

An diesem speziellen Schnuppernachmittag, für Kinder ab dem Kindergarten- und Pri-

marschulalter, erwartet dich ein tolles Abenteuer. Erlebe mit uns zusammen einen span-

nenden Nachmittag, den du nicht mehr so schnell vergessen wirst! 

Wann & Wo: 14.00 Uhr beim ref. Kirchengemeindehaus Niederhasli, weitere Infos im Web 

unter cevitag.haslicevi.ch

Wo sind wir zu � nden?

Wir treff en uns in der Regel alle zwei Wochen und verbringen in Gruppen aufgeteilt den 

Nachmittag zusammen. Treff punkt ist jeweils um 14.00 Uhr beim ref. Kirchengemeinde-

haus in Niederhasli. Das Programm endet um 17.00 Uhr. Die Erlebnisprogramme fi nden 

meist in der näheren Umgebung (Wald und Dorf) statt.

UMBAU KIRCHENGEMEINDEHAUS! - TREFFPUNKT BEIM FRIEDHOF PARKPLATZ!

Nachmittagsprogramme:   08.03.14 Kravattentest / 22.03.14 CEVI-Tag / 05.04.14

    weitere Daten auf unserer Website

Anlässe:    22.03.14 CEVI-Tag, Schnupperprogramm

Für Fragen betreff end dem CEVI wenden Sie sich bitte an unsere Abteilungsleiter Adler 

v/o Andreas Moor (032 / 510 24 21) oder Tinker v/o Helen Butcher (044 / 850 29 13). 

Besuchen Sie uns auf www.haslicevi.ch, Facebook, Google+ oder Youtube.
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Chäferplausch

Chäferplausch Niederglatt
...ist eine Krabbelgruppe für Babies und Kleinkinder

(ab Geburt bis ca. Kindergartenalter) mit ihren Eltern.

Wir treff en uns 2 mal im Monat zum Spielen und Basteln. Es werden interessante Freund-

schaften geschlossen und auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz. Mehrmals im 

Jahr, unternehmen wir zusammen Ausfl üge zu interessanten Zielen per Bahn, Schiff  oder 

Auto.

Aktivitäten März:

Mittwoch, 5. März 2014

Bei schönem Wetter Treff punkt: Spielplatz Stadtweiher Bülach

Bei schlechtem Wetter leider kein Anlass

15.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch, 19. März 2014

Erzähltheater / Märchenstunde in der Bibliothek

Kinder in jedem Alter sind willkommen!

Treff punkt: Bibliothek im Eichi Niederglatt 

15.00 – 17.00 Uhr

Mehr Infos zu unserem Verein fi ndet Ihr unter: www.chaeferplausch.ch

Wir freuen uns auf Euren Anruf:

Mirjam Jacober 076 501 68 45  Präsident

Sandra Fischer 078 690 44 40 Aktuar / Anmeldung

VEREINE
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Frauenverein 

Einladung zum Seniorennachmittag

Dienstag, 8. April 2014, 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

Singsaal, Schulhaus Eichi

Liebe Seniorinnen und Senioren

Urban Rosenberg, Kommandant der Feuerwehr Niederglatt, wird uns wertvolle Tipps für 
die Sicherheit im Umgang mit dem Feuer geben. Sie sind herzlich eingeladen zu diesem 
bestimmt spannenden Thema. Sie werden auch die Gelegenheit haben, an einer klei-
nen Übung mitzuwirken. Bestimmt können Sie nach diesem Anlass wertvolle Tipps und 
Ratschläge mit nach Hause nehmen.

Wir begrüssen Sie um 14.00 Uhr im Singsaal bei Kaff ee und Kuchen und anschliessend 
an den Vortrag erwartet Sie ein kleiner Z’nacht.

Schriftliche Anmeldung bis spätestens Dienstag, 1. April 2014 an:
Bea Bichet, Gärtlistrasse 33, 8172 Niederglatt
E-Mail: frauenverein-ng@gmx.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Frauenverein Niederglatt 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldung für den Seniorennachmittag vom 8. April 2014

Name: ____________________________________________________ 

Anzahl Personen: _______ Telefonnummer: ___________________ 

VEREINE
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Freizeitclub JEKAMI

Jekami Grümpi 2014 

Noch bevor unsere Schweizer Nationalkicker in Brasilien um den WM Pokal kämpfen, fi n-
det in Niederglatt vom 23. - 25. Mai  2014 das alljährliche Jekami Grümpi statt. Aktuelle 
Infos und Anmeldeformulare fi ndet Ihr nächstens unter www.jekami.ch.  

Teilnahmeberechtigt sind die Einwohner der Gemeinden Niederglatt, Niederhasli, Stadel 
und Neerach.

Anmeldeformulare liegen an folgenden Orten auf:
Gemeindeverwaltung Niederglatt, Niederhasli, Stadel und Neerach, in den Schulhäu-
sern, im Volg Oberhasli und in der Bäckerei Fleischli in Niederglatt und Neerach.
 
Anmeldeschluss ist der 29. März 2014.

Wir hoff en, auch dieses Jahr wieder viele grosse und kleine Fussballer, sowie zahlreiche 

Besucher begrüssen zu dürfen und freuen uns auf ein spannendes, unfallfreies und fai-

res Turnier.

OK Grümpi 2014

Freizeitclub JEKAMI

VEREINE
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VEREINE

Ludothek

Obwohl der Frühling sich bereits ganz scheu zeigt, sind die Tage immer noch kurz und 
die Abende entsprechend lang. Verkürzen Sie doch die Abendstunden mit Spiel, Spass 
und Spannung oder bringen Sie einfach etwas Abwechslung ins Kinderzimmer. 
In der Ludothek, unserem Spielzeugverleih, fi nden Sie u.a. eine beträchtliche Auswahl an 
Gesellschaftsspielen, Puzzles, Lern- und Geschicklichkeitsspielen.

Oder, sind Sie etwa immer noch auf der Suche nach einer passenden Verkleidung für 
einen Fasnachtsumzug? - Die Ludothek hat auch tolle Fasnachtskostüme im Sortiment!

Schauen Sie vorbei! – Es lohnt sich!

Wir sind nach den Sportferien, am Montag, 03. März 2014, von 15.00 - 16.00 Uhr, wieder 

für Sie da!

Öff nungszeiten  Montag 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
   Freitag    16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Samstagdaten  08. März 2014 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
   05. April 2014 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
    
Wo   Im Eichi in Niederglatt

Adresse   Ludothek Niederglatt, Postfach 226, 8172 Niederglatt
   ludothek-niederglatt@hotmail.com
   www.ludothek-niederglatt.ch

Kontakt   S. Galli 044 845 09 82 oder 079 932 97 92
   (Sie können auch ein SMS schreiben.)  
 

Ihr Ludo-Team 
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Musikverein Harmonie

Frühlingskonzert

Datum:  Samstag, 05. April 2014

Zeit:  Türöff nung  ab 18.45 Uhr

  Essen   ab 19.00 Uhr

  Konzertbeginn  20.00 Uhr

Ort:  Zentrum Eichi, Niederglatt

Der Musikverein Harmonie Niederglatt freut sich, Ihnen das traditionelle Frühlingskon-

zert in der Mehrzweckhalle vom Zentrum Eichi anzukündigen. Unter der Leitung von 

Markus Bolt werden wir Ihnen ein unterhaltsames Programm mit sowohl modernen und 

rockigen Stücken, als auch Märschen und Polkas bieten.

Die MHN Jugendband wird auch dieses Jahr wieder zeigen, was sie alles gelernt hat, las-

sen Sie sich überraschen.

Natürlich bieten wir Ihnen auch wieder unser gewohntes Rahmenprogramm mit Fest-

wirtschaft, Bar und einer Tombola mit attraktiven Preisen.

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Freunde am 05. April an unserem Konzert begrüssen 

zu dürfen.

Ihr Musikverein Harmonie Niederglatt

Andreas Willi, Präsident

VEREINE
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Samariterverein

Kurse:

Nothilfekurs (NHK) Kurs Nr. I 2014
Kursdauer:  5 Lektionen à 2 Stunden
Kurszeiten:  09.00 – 11.00 Uhr
Kurstage:   13.03. / 18.03. / 20.03. / 25.03. / 27.03.2014
Kurskosten:  Fr. 130.00 inkl. Ausweis und Dokumentation. Keine Absenzen möglich!

Nothilfekurs (NHK) Kurs Nr. II 2014
Kursdauer:  5 Lektionen à 2 Stunden

Kurszeiten:  20.00 – 22.00 Uhr

Kurstage:   12.05. / 14.05. / 16.05. / 19.05. / 21.05.2014

Kurskosten:  Fr. 130.00 inkl. Ausweis und Dokumentation. Keine Absenzen möglich!

Sami-Tre!  2014 (Für Kinder die bereits einen Globi-Kurs besucht haben)

Kursdauer: 1 Lektion

Kurszeiten:  14.00 – 16.00 Uhr

Kurstage:   Mittwoch, 09.04.2014

Kurskosten:  Fr. 10.00 inkl. Zvieri

Vermittlung von Erste Hilfe Kenntnissen, pro Sami-Treff  wird ein Thema durchgenom-

men (weitere Sami-Treff s am 16.07. und 06.10.2014).

Samariterkurs (SK) Kurs Nr. 1 2014

Kursdauer:  Fr: 19.00-22.00 Uhr / Sa: 9.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr / So: 9.00-14.00 Uhr

Kurstage:   09.05. / 10.05. / 11.05.2014

Kurskosten:  Fr. 140.00 inkl. Teilnehmerdokumentation und Ausweis (Teilnehmer unter  

 20 Jahren gratis).

Die Generalversammlung fi ndet am 12. März 2014 um 20.00 Uhr im Altersheim Eichi 

statt.

Nächste Monatsübung:

Wir haben am 10. März 2014 unsere monatliche Samariterübung.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch von 20.00-22.00 Uhr.

VEREINE
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Auskunft und Anmeldungen:

Telefonisch: Frau Karin Brunner, Fronbergstrasse 34, 8172 Niederglatt, 044 885 19 59
per email: niederglatt@abc-samariter.ch

via Homepage: www.abc-samariter.ch / Vereine Niederglatt / Kurse

Das Kurslokal Sanitätshilfestelle (SanHist) des Samaritervereins Niederglatt befi ndet sich 
im Schulhaus Rietlen. Eingang auf der Seite vom roten Sportplatz, siehe Signalisation.

Auf unserer Homepage www.abc-samariter.ch fi nden Sie auch interessante Informatio-
nen und Bilder zum Samariterverein Niederglatt. Schauen Sie doch mal herein!

Seniorenwanderung

Zurzach

Die Wanderung fi ndet am 11. März 2014 statt. Bei sehr schlechtem Wetter wird sie auf 
den 18. März 2014 verschoben. Für das Mittagessen bitte anmelden, auch mit GA, bis 
spätestens 6. März 2014 jeweils von 17.00 Uhr - 20.30 Uhr unter Tel. 044 850 31 58.

Diese schöne leichte Wanderung, zeitweise dem Rhein entlang dauert ca. 2 3/4 Std. Die 
Reisekosten betragen mit Halbtax-Abo. Fr. 9.60.

Wir treff en uns um 09.50 Uhr an den Bushaltestellen Zentrum, Seite Sehstern-Optik oder 
Nöschikon. 09.01 Uhr fahren wir mit dem Postauto 510 nach Neuwis-Huus und um 09.19 
Uhr mit dem Postauto 515 nach Kaiserstuhl. Kaff eepause ist im Restaurant Kreuz. Ge-
stärkt wandern wir dem Rhein entlang nach Wislikofen. Im Seminarhotel Propstei, einem 
ehemaligen Kloster ist das Mittagessen. Nach der Pause wandern wir wieder zum Rhein 
und dem Ufer entlang bis nach Zurzach. Hier haben wir genügend Zeit für einen Park-
spaziergang oder einen Restaurantbesuch. Die Rückreise ist vom Bahnhof Zurzach, mit 
der S 41 um 16.25 Uhr nach Bülach. Um 17.04 Uhr fahren wir mit dem Postauto 525 nach 
Niederglatt Sonnenbergstrasse. Ankunft 17.17 Uhr.

VEREINE
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Hinweise zur Ausübung des Stimmrechts

• Verwenden Sie nur die amtlichen Wahl- und Stimmzettel und füllen Sie diese eigen-

händig und handschriftlich aus.

• Falten Sie die Wahl- und Stimmzettel nicht. Reissen Sie die perforierten Wahl- und 

Stimmzettelbogen nicht auseinander. Sie erleichtern so die Arbeit des Wahlbüros 

(beachten Sie allfällige Hinweise auf den Stimm- und Wahlzetteln).

Briefl iche Stimmabgabe:

• Unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis.

• Legen Sie die Wahl- und/oder Stimmzettel in das Stimmzettelkuvert und verschlies-

sen Sie es.

• Legen Sie diesen Stimmrechtsausweis und das verschlossene Stimmzettelkuvert ins 

Antwortkuvert (Zustellkuvert).

• Kontrollieren Sie, ob im Adressfenster die Anschrift der Gemeindeverwaltung er-

scheint.

• Geben Sie das Antwortkuvert rechtzeitig zur Post. Wahl- und Stimmzettel, die das 

Wahlbüro nicht bis zur Urnenschliessung am Sonntag erreichen, können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Persönliche Stimmabgabe an der Urne:

• Unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis.
• Nehmen Sie diesen Stimmrechtsausweis mit und geben Sie ihn an der Urne ab.
• Legen Sie die Wahl- und/oder Stimmzettel persönlich in die Urne (im Urnenlokal 

oder bei der vorzeitigen Stimmabgabe bei der Gemeindeverwaltung).

Stimmabgabe durch Stellvertretung:

• Sie können sich durch eine andere (in Ihrem Stimmkreis/Wahlkreis) stimmberechtig-
te Person an der Urne vertreten lassen.

• Unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis und geben Sie diesen zusammen mit 
Ihren Wahl- und/oder Stimmzetteln Ihrer Vertretung mit. Die Stellvertretung darf 
höchstens zwei weitere Personen vertreten. Sie muss gleichzeitig ihren eigenen 
Stimmrechtsausweis an der Urne abgeben.

Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf Ihrem Stimmrechtsausweis. 

NÜTZLICHE HINWEISE
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Grenzabstände von Mauern, Zäunen, Hecken, Pfl anzen

Die Abstände von Einfriedigungen (Mauern, Gartenzäunen, Hecken) und Pfl anzen ge-
genüber Nachbargrundstücken und Strassen/Wegen sind immer wieder Ursache von 

Unklarheiten und nachbarlichen Diff erenzen.

Die hierfür massgebenden Vorschriften sind einerseits im Planungs- und Baugesetz des 

Kt. Zürich (PBG), andererseits im Einführungsgesetz zum Schweiz. Zivilgesetzbuch (EG-

ZGB) wie folgt geregelt:

Grenzabstände gegenüber privaten Grundstücken

Einer baurechtlichen Bewilligung der Baubehörde (Gemeinderat) bedürfen alle Mauern 

und geschlossenen Einfriedigungen, die eine Höhe von 0.8 m überschreiten (BVV § 1 lit. 

e). Sofern sie eine Höhe von 1.5 m ab gewachsenem Terrain nicht überschreiten, kann 

auf die Grundstückgrenze gebaut und die Bewilligung im Anzeigeverfahren erteilt wer-

den (BVV § 14 lit. o).

Im Übrigen sind nach EG ZGB nachbarrechtlich folgende Abstände einzuhalten: 
Grünhecken (§ 177)

Grünhecken dürfen gegen den Willen des nachbarlichen Grundeigentümers nicht nä-
her, als die Hälfte ihrer Höhe beträgt, jedenfalls aber nicht näher als 60 cm von der Gren-

ze gehalten werden.

Andere Einfriedigungen (§ 178)

Andere Einfriedigungen, wie sogenannte tote Hecken, Holzwände oder Mauern, welche 

die Höhe von 150 cm nicht übersteigen, darf der Eigentümer an der Grenze anbringen 

und daran auch Spaliere ziehen. Wenn die Einfriedigungen aber jene Höhe überschrei-

ten, so kann der Nachbar begehren, dass sie je um die Hälfte der Höhe über 150 cm von 

der Grenze entfernt werden.

P! anzen von Bäumen (§ 169 # .)

Gegen den Willen des Nachbars dürfen Gartenbäume, kleinere Zierbäume, Zwergobst-

bäume und Sträucher nicht näher als 60 cm an die nachbarliche Grenze gepfl anzt wer-

den. Dieselben müssen überdies bis auf die Entfernung von 4 m von derselben so unter 

der Schere gehalten werden, dass ihre Höhe nie mehr als das Doppelte ihrer Entfernung 

beträgt.

Klage auf Beseitigung von Bäumen, welche die vorstehenden Abstandsvorschriften 

nicht einhalten, verjährt nach 5 Jahren seit Pfl anzung der Bäume (§ 173). 

NÜTZLICHE HINWEISE
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Grenzabstände gegenüber Strassen, Wegen usw. 

Einfriedigungen aller Art
Sofern die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt wird, dürfen an die Grenze voll ausge-
bauter Strasse, Wege usw. gestellt werden:
a. off ene Einfriedigungen

b. Mauern und geschlossene Einfriedigungen bis zu 0.8 m Höhe in allen Strassen- 
 bereichen
c. Mauern und geschlossene Einfriedigungen von über 0.8 m Höhe an geraden 

 Strassen und der Aussenseite von Kurven.

Im Zweifelsfalle empfi ehlt sich die Einreichung eines Gesuches an die Baubehörde (Ge-

meinderat), das im Anzeigeverfahren behandelt werden kann (SAV § 7).

Für alle Einfriedigungen von mehr als 0.8 m Höhe ist die Einreichung eines Baugesuches 

notwendig (BVV § 1 lit. e, SAV § 8 ff .). 

P! anzen

Pfl anzenabstände von der Grenze voll ausgebauter Strassen, Wege usw. aus gemessen:

- Bäume aller Art 4 m, ab Mitte Stamm gemessen

- Alle anderen Pfl anzen (Sträucher, Hecken usw.)

 Mind. 0.5 m, immer aber so, dass sie mit ihrem natürlichen Wachstum nicht über  

 die Strassengrenze hinauswachsen, es sei denn, sie würden entsprechend unter  

 der Schere gehalten werden (SAV § 14b).

Für Pfl anzen von mehr als 0.8 m Höhe auf der Innenseite von Kurven und bei Ein- und 

Ausfahrten, sowie im Bereich sich verzweigender Strassen sind die Sichtbereiche ge-

mäss § 16 der Strassenabstandsverordnung einzuhalten. 

Auffüllung

Geländeveränderungen, die 1.0 m Höhe und/oder in der Ausdehnung 500 m2 über-

schreiten, sind bewilligungspfl ichtig (BVV § 1 lit d). 

NÜTZLICHE HINWEISE
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Braucht man für Gartenhäuser eine Baubewilligung?

In den Garten- und Baufachmärkten werden Gartenhäuser und Geräteschöpfe zum Ver-
kauf angeboten. Vielfach fehlt der Hinweis, dass für diese Gebäude unter Umständen 
eine baurechtliche Bewilligung eingeholt werden muss

In welchen Fällen muss ein Baugesuch eingereicht werden?

Sobald eine der zwei folgenden Voraussetzungen erfüllt wird, muss ein Baugesuch ein-
gereicht werden:
• Gebäude höher als 1.5 m
• Bodenfl äche grösser als 2 m2

Gartenhäuser werden grundsätzlich im Anzeigeverfahren (ohne Aussteckung und Pu-
blikation) behandelt. Wird der Grenzabstand von 3.5 m unterschritten, muss in jedem 
Fall die schriftliche Zustimmung des Nachbarn (Näher- oder Grenzbaurecht) schriftlich 
vorliegen.
Ansonsten muss das Gesuch im ordentlichen Verfahren beurteilt werden.

Haben Sie weitere Fragen?
Für Auskünfte steht Ihnen das Bausekretariat gerne zur Verfügung. Telefon 044 852 20 43
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Was ist los im Jahr 2014

04.04. GV Badmintonclub Rest. Löwen

05.04. Frühlingskonzert Musikverein Harmonie 

08.04. Seniorennachmittag Frauenverein Singsaal

10.04. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

10.04. Donnerstag-Treff  Pro Senectute Altersheim

10.04. GV Spitex-Verein Singsaal 

20.04. Ostermorgenfeier Ref. Kirchgemeinde Kirche Niederglatt

24.04.. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

24.04. GV Niederglatt vereint Altes Gemeindehaus

05.-09.05.Spargelwoche Altersheim Altersheim

08.05. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

17.05. Flohmarkt Feuerwehrverein MZR Eichi

18.05. Volksabstimmung  

22.05. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

22.05. Mitgliederversammlung SVP Altes Gemeindehaus

23.-25.05.Grümpelturnier Freizeitclub JEKAMI Sportplatz Eichi

29.05. Mitgliederversammlung FDP Altes Gemeindehaus

04.06. Kreisgemeindeversammlung Sek.-/Ref. Kirchgde Seehalde Niederhasli

10.06. Blutspenden Samariterverein Singsaal

11.06. Spielnachmittag Ludothek/Bibliothek Singsaal

11.06. Gemeindeversammlung  Singsaal

12.06. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

14.06. Behördenschiessen Pistolenschützen Schiessstand Gries

15.06. Konfi rmationsfeier Ref. Kirchgemeinde Kirche Niederglatt

21.06. Grillabend FDP 

22.06. Konfi rmationsfeier Ref. Kirchgemeinde Kirche Niederhasli

26.06. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

29.06. Untiabschlussgottesdienst Ref. Kirchgemeinde Kirche Niederglatt

05./06.07.Einweihung Kirchgdehaus Ref. Kirchgemeinde Kirche Niederhasli

10.07. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

24.07. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

01.08. Bundesfeier Gemeinderat/Samariterverein Eschenberg

10.08. Fleglerfest Nöschiker Team Nöschikon

14.08. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

23.08. Gartenfest Altersheim Altersheim

24.08. Sponsoren-Lauf Damenriege Sportplatz Eichi

28.08. Mittagstisch Pro Senectute Altersheim

VERANSTALTUNGEN
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 4. | O� enes Singen | Altersheim

 5. | Unentgeltliche Rechtsauskunft

 6./7. | Häcksel-Aktion

 7. | GV | Turnverein

   11.  |   Seniorenwanderung

 12. | GV | Samariterverein

 12. | GV | Gewerbeverein

 13. | Mittagstisch | Altersheim

   13.  | Donnerstag-Tre�  | Altersheim

13. -15. |  Kinderkleiderbörse 

 14. | Ökumenischer Gottesdienst | Altersheim

   14. | GV | Ludothek

  14.  | GV | Frauenverein

  15.  | Papiersammlung

   15.  | Redaktionsschluss

  20.  | Klavierkonzert | Altersheim

  21.  | GV  | Feuerwehrverein

   21.  | GV | MVVN

  22.  | Brennholzgant

  24.  | Tortenbu� et | Altersheim

  26.  | GV | IG Jugend

  27.  | Mittagstisch | Altersheim

  28.  |   Ökumenischer Gottesdienst | Altersheim

   28.  |   GV | FDP

  29.  |   Ständlisingen | Männerchor

  30.  |   Erneuerungswahlen Gemeindebehörden

  30.  |   Ökumenischer Suppensonntag
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